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2001. Artikel zu den Zeitereignissen 

 

Flüchtlings-Programm und 

 rechtsfreie Räume, Teil 179 
 

   Vor dem Gesetz sind eigentlich alle gleich, oder nicht? (Teil 16)  – Islam-Verbände, Staat & Politik  
 

 

Bei Maischberger:
2

 Nachdem Dominic 

Musa Schmitz (s.li.) kritisiert hat, daß der 

(türkische) Imam hierzulande nicht 

deutsch spricht und daher (u.a.) die 

Freitagspredigt für viele nicht zu verste-

hen ist, sagt er (ab ca. 51:55): 

… Der zweite Punkt ist, daß ich bei Ima-

me vermisse, auch bei DITIB, die Stellung 

beziehen zum IS, zum Thema Dschihad, 

zum Thema Scharia, zu den Anschlägen 

von Brüssel und Paris – nicht weil sie un-

ter Generalverdacht stehen, sie müssen 

sich nicht rechtfertigen … – aber ich fin- 
 

de trotzdem, man muß aus Eigeninitiative den 

ersten Schritt auf die Gesellschaft machen.
3
 

Das wäre sinnvoll … Es gibt kaum ein 

gesundes Gegengewicht (gegen den radikalen 

Islam). Das ist das, was mich antreibt, seit 

sechs Jahren youtube-Videos zu machen. Wenn 

man bei youtube "Islam" eingibt, dann findet 

man Pierre Vogel, Sven Lau, Salafisten, 

Extremisten, aber man findet eben nicht diesen 

gesunden Islam, und das kritisiere ich. 
 

       (Rechts:
4
 Es fällt auf, daß es keinerlei Angaben über 

                                           DITIB-Mitgliederzahlen gibt) 

 

Ab 54:10 sagt Alice Schwarzer: Zum einen 

muß man sagen: Alle Islamverbände zusam- 
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men hier haben organisiert einen einstelligen Prozentsatz der Muslimen und Musliminen, die 

hier leben (vgl.o.). Sie vertreten eine winzige Minderheit. Gleichzeitig sind sie fatalerweise 

der einzige Ansprechpartner der Politik.
5
 (Warum?) 

 

Es ist so – Herr Kayman, ich möchte Ihnen nicht zu nahe treten – , daß sowohl die DITIB, wie 

auch allen voran der Zentralrat der Muslime,
6
 man muß das einfach nur recherchieren, man 

muß nur hingehen, man muß mit den Leuten reden, … der Punkt ist, daß sie (die Islam-

Verbände) einen Scharia-Islam vertreten, einen rückwärtsgewandten Islam vertreten … Eine 

große Studie des Innenministeriums in Deutschland hat belegt, daß zwei Drittel aller 

Musliminen in Deutschland noch nie ein Kopftuch getragen haben. Mehr noch: jede zweite 

Muslimin, die sich selbst als streng religiös einstuft, hat noch nie ein Kopftuch getragen …  

Ihre Verbände aber haben kräftig dazu beigetragen, uns zu suggerieren, dies (das Kopf-

tuchtragen
7
) sei ein religiöses Muß … 

 

Ab 1:00:10 sagte Alice Schwarzer weiter: Fortschrittliche Muslime, wie z.B. der Islamlehrer 

Khorchide in Münster (s.u.) werden von den Verbänden schwer eingeschüchtert. Sie als 

Politikerin (Simone Peter) sind in der Pflicht, die gewaltige Mehrheit der fortschrittlichen 

Muslime … zu schützen vor dem einschüchternden Einfluß der reaktionären (Islam-)Verbände 

in Deutschland … 
 

 

Mouhanad Khorchide (* 6. September 1971 in 

Beirut) ist ein österreichischer Soziologe, 

Islamwissenschaftler und Religionspädagoge. 

Seit 2010 ist er als Professor für islamische 

Religionspädagogik am Centrum für Religiöse 

Studien (CRS) an der Westfälischen Wilhelms-

Universität in Münster als Nachfolger von 

Sven Kalisch tätig … Khorchide stellt in 

seinem 2012 erschienenen Buch „Islam ist 

Barmherzigkeit" seine Vision von einem 

modernen, aufgeklärten Islam vor: Eine 

humanistische Religion, die vor allem von 

Gottesbarmherzigkeit, Gottesliebe und Frei-

heit geprägt sei. Khorchide liest den Koran als 

ein Buch aus dem siebenten Jahrhundert, des- 

sen einzelne Gebote nicht mehr wörtlich ins heutige Leben übertragen werden können. Er 

tritt für eine historisch-kritische Koranexegese ein. Trotzdem würden bei solch einer 

Auslegung die Kernbotschaften des Propheten Mohammed erhalten bleiben. Ende 2013 

protestierten muslimische Verbände (darunter der Koordinationsrat der Muslime in 

Deutschland, die Türkisch-Islamische Union der Anstalt für Religion (DITIB) und der 

Islamrat für die Bundesrepublik Deutschland) gegen Khorchide, dessen historisch-kritische 

Methode und Thesen zur Barmherzigkeit sie ablehnen (!) … Weil Khorchide Morddrohungen 

erhalten hat, steht er aktuell unter Polizeischutz.
8

Ayman Mazyak, Vorsitzender des 

Zentralrates der Muslime (s.u.), kritisiert, so wie Khorchide rede kein Islamlehrer
9
 … 
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Samuel Schirmbeck sagt zu den Islam-Verbänden (ab 1: 01: 15):  

Also das war für mich immer das Erstaunliche: Wenn ich aus Nordafrika kam nach 

Deutschland und traf Leute von den Verbänden, oder auch in den Jahren danach, daß ich 

dacht: "Hoppla, die reden ja wie Fundamentalisten in Algerien, … das ist ja furchtbar, … ich 

erinnere mich .z.B. an einen Vorgänger von (Ayman Mazyak [s.u.],  Vorsitzender des) …  

Zentralrats der Muslime (s.o.) … (in einem Gespräch über das Kopftuch), dann sagte er zum 

Schluß:  

 

"Das schlimme ist, wie auch den jungen Männern, den jungen Muslimen in Deutschland 

mitgespielt würde, und wie ihre Schamverständnis beleidigt würde. Im Sportunterricht gäbe 

es keine Extrakabinen zum Umkleiden."  

Da habe ich gesagt: "Doch, es gibt für Jungen Umkleidekabinen und für Mädchen." Dann 

sagte er: "Es gibt aber nicht für muslimische Jungen Umkleidekabinen, die deutschen Jungen 

ziehen sich einfach um und zeigen, was sie da haben, ohne Rücksicht auf die Muslime zu 

nehmen." Da sehen Sie eine Sexualverklemmung, ein (Un-)Verständnis von Sexualität.  

 

Das Zweite war: Khorchide (s.o.). Hab ich natürlich auch ein Film darüber gemacht. … 

Dann hab ich Herrn Alboga
10

  … gefragt, was er von Khorchide hält … Ich sagte: "Der Mann 

ist doch wunderbar. Der will die Religionen zusammenbringen, der sagt: <In den zehn 

Geboten ist im Grunde alles drin, was man so braucht.>" Dann sagte Herr Alboga wörtlich: 

"Dann soll er sagen: <Er ist ein guter Mensch>, aber damit ist er noch kein guter Muslim." 

Und mir wurde allmählich klar, daß den Verbänden das "Muslim-Sein" über alle andere 

Ethik geht. 

 

Natürlich verteidigt nun Simone Peter zum wiederholten Male
11

 die Islam-Verbände, indem 

sie sagt: Aber die Verbände kann man doch nicht über einen Kamm scheren … 
 

 
(Bundespräsident Gauck (I.), der Vorsitzende des Zentralrats 

der Muslime Mazyek und Kanzlerin Merkel während der Mahn-

wache in Berlin.
12

  Nach Gladio-"Charlie Hebdo".
13

) 

Warum macht sie das eigentlich? 

  

Warum haben die Grünen und die 

anderen Bundestagsparteien sich 

gegenüber den fundamentalistischen 

Islam-Verbänden nicht abgegrenzt, 

und immer ihnen den Vorzug 

gegeben gegenüber moderaten 

Muslimen, wie (u.a.) Khorchide, die 

gewiß die große Mehrheit der Mus-

lime vertreten? 

 

Könnte es sein, daß dahinter eine 
 

Strategie steckt, die (insgeheim) den islamischen Fundamentalismus hierzulande durch die 

staatliche Unterstützung der Islam-Verbände (s.o.) fördert? 

Wäre das eine weitere Form der "Strategie der Spannung" (vgl. Gladio
14

)?      (Fortsetzung folgt.) 
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 Bekir Alboga … ist ein deutscher Islamwissenschaftler. Er ist Beauftragter für interreligiösen Dialog der 

„Türkisch-Islamische Union der Anstalt für Religion" (DITIB). 
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